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Niederschrift 
zur Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Appen (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 20.11.2008 

 Sitzungsbeginn: 19:32 Uhr 

 Sitzungsende: 20:55 Uhr 

 Ort, Raum: Bürgerhaus Appen (Grootdeel), Hauptstraße 79, 25482 
Appen 

Anwesend sind: 
 
Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Detlev Brüggemann    

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Thomas Brand CDU   
Herr Werner Fitzner FDP   
Herr Torsten Lange CDU stv. Vorsitzender  
Herr Nils Meins SPD   
Herr Jürgen Osterhoff FDP   
Herr Stefan Puttmann SPD Vorsitzender  
Herr Alexander Sprick FDP   

Außerdem anwesend 
Herr Hans-Peter Lütje CDU   
Frau Helga Schlichtherle CDU Bürgervorsteherin  

Protokollführer/-in 
Herr Uwe Denker    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
Frau Elisabeth Stumpenhagen    
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 11.11.2008 einberufen. Der Vorsit-
zende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwendungen erhoben 
werden. 
Der Bauausschuss ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich.  
Die Tagesordnung laut Einladung wird gebilligt. 
 
       
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
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Tagesordnung: 

 1.  Einwohnerfragestunde 
  
 2.  Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
  
 3.  Ersatzbeschaffung für das Multifunktionsgerät "Holder" -Beschluss über den Beschaffungsumfang

Vorlage: 248/2008/APP/BV 
  
 4.  Deutsches Rotes Kreuz -Raum für Jugendrotkreuz -Sachstandsbericht 

Vorlage: 249/2008/APP/en 
  
 5.  Oberflächenentwässerung Rissener Weg 

Vorlage: 252/2008/APP/BV 
  
 6.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2009 

hier: 1. Lesung 
Vorlage: 240/2008/APP/HH 

  
 
 

Protokoll: 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
  

Aus Reihen der Bürger ergeben sich keine Fragen und Anregungen. 
Der Bürgermeister wie auch der Ausschussvorsitzende erläutern kurz, dass die 
geforderten Werte zum Kubus-Kennzahlenvergleich der Bauhöfe abgegeben wur-
den und man jetzt auf die Auswertung wartet.  
 

  
  
  
  
zu 2 Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
  

Der Vorsitzende erteilt Herrn Bürgermeister Brüggemann das Wort: 
 
Dieser erläutert kurz den Bericht des Landesbetriebes Straßenbau und Verkehr zur 
Markierung der Appener Hauptstraße. An der Einschätzung des Landesbetriebs 
hat sich hinsichtlich der vollständigen Markierung nichts geändert, diese soll auch 
weiterhin nicht erfolgen. 
 
Herr Puttmann berichtet von der Anfrage einer Bürgerin, welche eine Beleuch-
tungsergänzung am Appener Weg aus Gründen der Schulwegsicherung wünscht. 
Hier hat die Verwaltung auf Wunsch von Herrn Puttmann kurzfristig eine Vorpla-
nung vorgenommen und Kosten ermittelt. Als Ergebnis einer sehr regen Diskussi-
on ist zu verzeichnen, dass diese Beleuchtung zwischen Fehrenkamp und der Bus-
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haltestelle in Höhe der Spedition in die Prioritätenliste aufgenommen, aber derzeit 
nicht umgesetzt werden soll. Die Bürgerin erhält über dieses Ergebnis ein Schrei-
ben der Verwaltung.      
 

  
  
  
  
zu 3 Ersatzbeschaffung für das Multifunktionsgerät "Holder" -Beschluss über 

den Beschaffungsumfang 
Vorlage: 248/2008/APP/BV 

  
Es geht im Rahmen dieser Beratung vornehmlich um die Ausführung der Ersatz-
beschaffung für das Holder-Multifunktionsgerät. 
Der Vorarbeiter des Bauhofes, Herr Möller, stellt sehr anschaulich an Zahlen und 
Fakten dar, dass dieses Fahrzeug knapp 600 Stunden im Jahr vom Bauhof genutzt 
wird. Er erläutert, dass viele Arbeiten mit diesem Gerät durchgeführt werden, bei 
denen zwei Mann notwendig sind. Dies trifft für ca. 80 % der Nutzungszeiten zu. 
Aus Reihen der Ausschussmitglieder wird moniert, dass das zu ersetzende Fahr-
zeug nur ca. 6.000 Betriebsstunden in 10 Jahren gelaufen hat, wobei aber festzu-
halten ist, dass das Fahrzeug trotz dieser nicht übermäßigen Belastung auf dem 
Bauhof immer wieder zu größeren Reparaturen in der Werkstatt war. 
Aus dem Ausschuss wird gefragt, ob denn ein hydrostatischer Antrieb das Richti-
ge für dieses Fahrzeug sei? Dies wird sowohl von Herrn Möller als auch von dem 
Mitarbeiter der Verwaltung bejaht. Letztlich handelt es sich hierbei um einen An-
trieb, der nicht nur in sehr vielen Fahrzeugen eingebaut ist, sondern bei vielen Ar-
beiten, z.B. Winterdienst, die Handhabung des Gerätes erheblich verbessert. 
Die Frage der Finanzierung hinsichtlich Kauf, Leasing oder Kredit wird kurz dis-
kutiert. Auf Nachfrage eines Ausschussmitgliedes, warum die Leasingzeit so kurz 
ist, wird von der Verwaltung mitgeteilt, dass die Leasinggesellschaften bei solchen 
Geräten keine längeren Laufzeiten für Leasing anbieten.  
Der Vorschlag, das Multifunktionsgerät „Holder“ evtl. beim Bauhof zu belassen 
und günstig zu reparieren, findet keine breite Mehrheit. 
Einige Ausschussmitglieder haben Bedenken, ob für das Altgerät noch ein Preis 
von ca. 10.000 € erzielt werden kann. Hier ist sich die Verwaltung sicher, dass ein 
solcher Gebrauchtpreis wohl erzielt wird. 
Für den Ankauf des Ersatzgerätes werden die vorgesehenen Mittel aus dem Haus-
haltsansatz 1.771000.935502 in Höhe von 56.000 € genutzt.    
 

 Beschluss: 
Der Bauausschuss stimmt einer Neubeschaffung (Iseki oder vergleichbar) für 
das Multifunktionsgerät „Holder“ zu. Es wird empfohlen, ein zweisitziges 
Fahrzeug zu beschaffen. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind in der 
Haushaltsstelle 1.771000.953502 vorgesehen. Die Beschaffung über Leasing 
oder eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
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zu 4 Deutsches Rotes Kreuz -Raum für Jugendrotkreuz -Sachstandsbericht 

Vorlage: 249/2008/APP/en 
  

Der schriftliche Sachstandsbericht zum Umbau des Lagerraumes zu einem Ju-
gendrotkreuzraum liegt den Sitzungsteilnehmern vor. Dieser wird von der Verwal-
tung noch kurz erläutert. 
Mit dem DRK soll noch ein Gespräch über eine neuerliche Beteiligung an den 
Kosten oder den Arbeiten erfolgen. Aufgrund der winterlichen Temperaturen soll 
der Durchbruch zu den DRK-Räumen zurzeit mit einer Folie verschlossen werden. 
Vom Ausschuss wird noch einmal betont, dass dieser Raum, sollte ihn das DRK 
einmal nicht mehr benötigen, an die Gemeinde zurückfällt. 
Für die Fertigstellung dieses Raumes sind nach Schätzung noch ca. 15.000 € not-
wendig. Der Ausschuss ist sich einig, dass die Gemeinde diese Kosten ganz über-
nehmen soll. Das ursprüngliche Angebot des DRK Appen, eine 50 %ige Beteili-
gung an den Ursprungskosten zu übernehmen, soll allerdings angenommen wer-
den. Damit beläuft sich der Zuschuss des DRK auf 7.500 €. 
      
 

 Beschluss: 
Der Bauausschuss empfiehlt die überplanmäßige Abwicklung der Restarbeit 
für den Ausbau des Jugendrotkreuzraumes im Bürgerhaus. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 
 

  
  
zu 5 Oberflächenentwässerung Rissener Weg 

Vorlage: 252/2008/APP/BV 
  

Der Vorsitzende erfragt die Notwendigkeit dieser sehr aufwändigen Planungsun-
terlage für die Oberflächenentwässerung Rissener Weg. 
Bgm Brüggemann erläutert die Gründe, die zu dieser Vorlage geführt haben. Er 
erklärt, dass es sicherlich erst ein- bis zweimal zu einer sehr heftigen Über-
schwemmung innerhalb dieses Bereiches gekommen ist und die Verwaltung prak-
tisch den Auftrag zur Erarbeitung eines Lösungskonzeptes damit erfüllt hat.   
Der Ausschuss kommt überein, dass das Projekt nicht unnütz ist, sondern lediglich 
verschoben werden soll.    
 

 Beschluss: 
Der Bauausschuss empfiehlt, die Maßnahme wie in der Vorlage beschrieben 
durchzuführen und die Mittel im Haushalt 2009 bereitzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
0 Ja-Stimmen  7 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
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Im Nachsatz wird erläutert, dass derartige Projekte nach dem Erlass einer Ausbau- 
bzw. einer Erschließungsbeitragssatzung sicher wieder angefasst werden können. 
 
 
 

  
  
  
zu 6 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2009 

hier: 1. Lesung 
Vorlage: 240/2008/APP/HH 

  
Zur vorliegenden Haushaltssitzung gibt es zu den relevanten Ansätzen keine Fra-
gen. Für die Planung einer Pausenhalle an der Grundschule und einer Mehrzweck-
halle neben der Distelkamphalle wird vom Schul-, Kultur-, Sport- und Sozialaus-
schuss die Bereitstellung von Planungskosten in Höhe von jeweils 10.000 € be-
fürwortet. 
Dem TUS Appen wird empfohlen, für die von ihm initiierte Idee der Mehrzweck-
halle erst einmal einen Antrag an die Gemeinde zu stellen.  
 

 Beschluss: 
Da keine weiteren Anmerkungen zum Haushalt erfolgen, wird dieser dem 
Hauptausschuss und der Gemeindevertretung zur Annahme empfohlen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 16. Dezember 2008 

 

 
   
Stefan Puttmann  Elisabeth Stumpenhagen 
 


